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Mit großem Aufgebot war der Gartenbauverein Mitterskirchen mit den Familien der 

Kindergruppen wieder unterwegs um den Ort von Müll zu befreien. 

Ca. 20 Familien mit über 60 Personen sind bei der 8. Aktion des Vereins beteiligt 

gewesen. Heuer waren diese hauptsächlich im Außenbereich des gesamten 

Gemeindegebietes unterwegs. 

Unter der Woche war nämlich bereits die Grundschule Mitterskirchen mit allen 

Klassen (ca. 100 Kinder mit Lehrer), sowie die zwei HPZ Klassen unterwegs und 

haben den gesamten Ortsinnenbereich gesäubert. Großen Respekt und Dank an die 

Verantwortlichen in der Grundschule Martina Seiler um Rektor Manuel Hackner, die 

sich sofort bereit erklärt haben, den Gartenbauverein hier zu unterstützen.  

Auch der Kindergarten trägt mit den Schulanfängern zur Aktion bei und übernimmt 

die Flächen am neuen Sportgelände.  

Wenn man das Fazit – 2 Autohänger voll Müll sowie unzählige Flaschen – nimmt, 

kann man nicht früh genug anfangen, den Kindern das Ausmaß der Verschmutzung 

heutzutage aufzuzeigen und sie zu sensibilisieren. Viel Müll könnte an den Straßen 

vermieden werden, wenn die Erwachsenen ihr Hirn besser einschalten würden und 

darüber nachdenken, was sie eigentlich täglich aus den Autofenstern werfen. 

Entlang der Einschleifung zur Bundesstraße Richtung Eggenfelden (ca. 50 m 

Wegstrecke) lagen 28 leere Bierflaschen!! Bei den Zigarettenkippen kann man das 

Zählen gar nicht anfangen! Wer wirft diese Sachen weg….. man begreift es nicht. 

Es ist erfreulich, dass sich auch immer wieder neue Familien und Personen 

beteiligen und durch Werbung und Erzählung vielleicht auch der eine oder Andere 

aufmerksam wird und künftig achtsamer mit der Umwelt umgeht. 

Nach dem ca. 1 ½ Stündigen Marsch jeder Truppe auf 13 verschiedenen Routen gab 

es am Jugendheim eine deftige Brotzeit. Diese hatten alle – auch aufgrund des leider 

kalten Wetters - echt nötig!  

 

Auf dem Bild zu sehen ist nur ein kleiner Anteil der Sammelnden. 


